
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stammtisch-Chronik 2010 

Giasinga Ledahos´n 

 

notiert von 

Hans Christthaller 
und mit fleißiger Unterstützung von 

unserem Cheftechniker Hans Schönauer 

 
 

Anspruch auf Vollständigkeit kann meinetwegen erhoben werden, ist mir aber wurscht. 
Aufgrund von diversen Einflüssen könnten Einzelheiten unbewußt verfälscht dargestellt sein. 

Dies ist keinem böswilligen Vorsatz zuzuschreiben, sondern wenn dann der Firma Pircher  
oder der Schneider Brauerei. 

 
Wem´s ned paßt, soi aufhörn zum Lesen! 

 
 
 



 

 
Eisstock-Schiessen am Ostpark-See 
 
Sportlich ging´s ins neue Jahr:  
Am 10. Januar fand sich die Eisstock-Elite wieder am Ostpark ein und schoss ein paar 
gemütliche und lustige Stunden, auch wenn´s saukalt war. 
Es hört sich zwar blöd an, aber es war dermaßen glatt, dass es fast ein Wunder war, dass sich 
keiner ernsthaft verletzt hat. Immerhin konnten wir aber über einige Stürze wegen der 
stilistisch einwandfreien Haltung herzhaft lachen. 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hüttenwochenende 29. bis 31. Januar im Zillertal 
 
Ski-Heil auch wieder in diesem Jahr - auf der altbekannten Hütte am Gerlosstein fanden sich 
einige Ledahosen mit Sack und manchmal auch Pack für ein lustiges Wochenende ein. 
Diesmal war das Wetter nicht ganz so optimal, so dass tatsächlich sogar öfter Skigefahren 
wurde als auf der Gipfelhütte in der Sonne zu sitzen. 
Soll aber nicht heißen, dass nicht abends auf der Hütte der Vitamin-Haushalt nicht wieder ins 
Gleichgewicht gebracht werden konnte.  
Der Ludwig konnte zum Glück am Samstag noch den zu knappen Biervorrat wieder 
aufstocken. Allerdings wurde der Tiger vergessen, deswegen mussten wir leider grundlos 
den Schnaps vernichten. 
Wie immer: Merci Theo für´s Organisieren! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
Karneval in Bonn 
 
Ich bin halt der einzige Faschingsmuffel, deswegen war ich schon wieder nicht dabei und 
weiß (offiziell) gar nix. 
Es wurde aber keiner im Rheinland zurückgelassen, alle sind bis auf die üblichen 
Kampfspuren unversehrt zurückgekommen. 
Aber irgendwas muss an der ewigen Schunkelei ja ŘǊŀƴ ǎŜƛƴΧ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.giasinga-ledahosn.net/giasinga-ledahosn/bonn2010/fasching10_07.jpg


 
 
 
Stammtisch 3. März 2010 
 
Ja, wie will man es beschreiben? Sagen wir einfach: Angebot und Nachfrage! 
Vielleicht wollten wir auch mal wieder a bisserl Gaudi, oder war schon wieder der Pircher 
schuld?  
Keinesfalls aber nur wegen des Profits, wir sind ja nicht die Deutsche BankΧ 
 
Lange Rede, kurzer Sinn: Wir organisieren noch eine zweite Trambahnparty! 
aƻǘǘƻ ŀƳ олΦ !ǇǊƛƭ ƛǎǘ Řŀƴƴ αCŀƘǊǘ ƛƴ ŘŜƴ aŀƛάΦ  
Es gibt dann einfach weniger zu Essen, dafür mehr Schnaps. Und weil offenbar schon eine 
Warteliste existiert, soll der Mopsi die XXL-Trambahn buchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
¢ǊŀƳōŀƘƴǇŀǊǘȅ αCŀƘǊǘ ƛƴ ŘŜƴ aŀƛά 
 
 
Komisch, wo nur immer wieder diese neuen Gesichter herkommen? Oder kann ich sie mir 
nur nicht mehr merken?  
Bei ungewohnt angenehmen Außentemperaturen gings wieder quer durch München und 
das anwesende Volk war sichtlich begeistert.  
 

Ein Wagen von der Linie 8 
weiß-blau 

fährt ratternd durch die Stadt. 
So fährt der Wagen schnell dahin. 
Die Menschen, die im Wagen drin, 

die schaun nicht grantig - jeder lacht.* 
Da drin - im Wagen der Linie 8. 

 
       
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            
    
 
 
 
 
ϝ α!ƴƎŜǇŀǎǎǘά durch die Red. 

Bei Heidi Klum 
rausgeflogen  
(1. Runde) 



Stammtische April bis Juni 
 
Genau weiß ich es nicht mehr, aber irgendwann haben wir beschlossen, zwei Extrakassen zu 
führen. 
5ƛŜ 9ǊǎǘŜ ƛǎǘ ŀƭǎ α{ƻƴŘŜǊǳƳƭŀƎŜά ŦǸǊ ŘƛŜ CƛǊƳŀ tƛǊŎƘŜǊ ƎŜŘŀŎƘǘΦ WŜŘŜǊ ȊŀƘƭǘ eine Flasche Willi, 
damit wir in Monaten ohne Geburtstage auch ein Dessert zum Stammtisch zur Verfügung 
haben. Dafür müssen wir nicht teilweise bis zu drei Pullen vernichten, nur weil wieder alles 
auf einen Termin zusammenfällt. Wir werden echt vernünftig, oder? 
 
Die zweite Kasse wird beim Mopsi stationiert. Pro Monat bzw. Stammtisch zahlen die 
Mallorca-Fahrer 5 Euro ein, quasi als αKurtaxeά. Damit werden Mauerparty und diverse 
Serrano-Teller finanziert, vielleicht für´n Bäda auch a mal ein Feuerwasser. 
 
Fußnote: 
!ŎƘ ƧŀΧ ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ƛǎǘ Ƨŀ ǎŎƘƻƴ ǿƛŜŘŜǊ ǿƛŜ ƛƳ CƭǳƎ ǾƻǊōŜƛƎŜǊŀǎǘΣ ǳƴŘ ōƛǎǘ ǎŎƘŀǳƎǎǘΣ wirst ein Jahr 
drauf schon 41 Jahre alt! 
Es ist auch wirklich so schnell gegangen, dass die Zeit so knapp ǳǎǿΧ  aber nächstes Jahr 
wird dann bestimmt gefeiert gell, ganz gwiß!  
Wir sind aber auch selbst schuld, wir wollten ihn ja rechtzeitig an den nächsten Geburtstag 
ŜǊƛƴƴŜǊƴΧ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Juni bis Juli 2010:  
α5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ƛƳ !ǳǎƴŀƘƳŜȊǳǎǘŀƴŘά ƻŘŜǊ αtǳōƭƛŎ ±ƛŜǿƛƴƎ ōŜƛ YŜǊƴŜǊȰǎά 
 
 
Wie schon beim letzten Giasinga Sommermärchen traf sich die halbe Menschheit zu jedem 
Deutschland-{ǇƛŜƭ ƛƴ ŘŜǊ α²ŜǎǘƪǳǊǾŜά ōŜƛƳ IŜǊƳŀƴƴΦ 
Gegen Australien herrschten allerdings eher Temperaturen wie im ukrainischen Spätherbst, 
aber gegen die Känguruhs wurde souverän ein 4:0-Sieg herausgeholt bzw. ςgefeiert. 
Schon wurde dem Hermann klargemacht, bei derartigen Leistungen finden wohl insgesamt 
ǎƛŜōŜƴ tŀǊǘȅǎ ǎǘŀǘǘΧ 
Prompt verloren wir gegen Serbien, aber mit einem 1:0-Kantersieg gegen Ghana haben wir 
uns für das Achtelfinale gegen England qualifiziert. 
 
5ƛŜ αwŀŎƘŜ ŦǸǊ ²ŜƳōƭŜȅά όпΥмΣ ǳƴŘ der Ball war nicht drin) und die Stimmung kochte über!  
Schönauer´s Wetteinsatz: αWenn de gega d´Englända gwinnan, dann hupf i in den 
Kinderpool!ά 
Naja, irgendwann war dann im Pool kein Platz mehr, weils in der Zwischenzeit auch in 
Ramersdorf Sommer geworden und eine Abfrischung willkommen war. 
 
Es folgte das Viertelfinale gegen die Gauchos und Diego Armando weinte über das grandiose 
4:0! Müller und Klose (2x) trafen für Deutschland, aber wie ein Gast treffend bemerkte: Nach 
der WM san´s aa bloß wieder Bayern-Zipfe´nΧ 
 
Auch die anwesende Fan-Gemeinde hat dann Spanien wohl nimmer ganz ernst genommen, 
so dass es im 7. Spiel ς wie vorhergesagt ς nur im kleinen Finale gegen Uruguay einen 3:2-
Sieg gab. 
 
Wurscht, es waren Feste vom Allerfeinsten! An dieser Stelle nochmals einen Riesendank an 
Hermann und Karin, an denen die meiste Arbeit hängengeblieben ist.  
TrƻǘȊŘŜƳΥ 5ƛŜ 9a нлмн ƪƻƳƳǘ ōŀƭŘΣ ŀōŜǊ ōƛǘǘŜ ƻƘƴŜ ±ǳǾǳȊŜƭŀǎΧ J 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
          Gabor Kiraly 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


